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Kreuzungsvereinbarung zwischen der Deutschen Bahn Netz AG und der 
Hansestadt Wismar zum Vorhaben "Eisenbahnüberführung - 
Kreuzungsmaßnahme Poeler Straße".
1. Nachtrag zur Kreuzungsvereinbarung

Status Datum Gremium Zuständigkeit

 Öffentlich  09.10.2019  Finanzausschuss  Vorberatung

 Öffentlich  14.10.2019  Bau- und Sanierungsausschuss  Vorberatung

 Öffentlich  24.10.2019  Bürgerschaft der Hansestadt Wismar  Entscheidung

Beschluss:
Die Bürgerschaft legitimiert den Bürgermeister und seinen 1. Stellvertreter, den überarbeiteten 
1. Nachtrag zur Kreuzungsvereinbarung für das Vorhaben „Eisenbahnüberführung – 
Kreuzungsmaßnahme Poeler Straße“ abzuschließen.

Begründung:
Auf Grundlage der am 17.11.2015 unterzeichneten Kreuzungsvereinbarung zwischen Hansestadt 
Wismar und der DB Netz AG hat die Hansestadt Wismar sich verpflichtet, ein Drittel der 
kreuzungsbedingten Gesamtkosten in Höhe von 23.184.705,62 € zu tragen. Der Anteil der 
Hansestadt Wismar hätte somit 8.545.635,97 € einschließlich der kreuzungsbedingten Kosten 
betragen. 
Mit Schreiben vom 19.02.2019 informierte die DB Netz AG über Baukostenerhöhungen in 
erheblichen Maße. Begründet wurde dies mit der Tatsache, dass in den letzten Jahren die 
Baupreise sehr stark angestiegen sind und der ursprüngliche Bau- und Finanzierungsplan auf 
Werten aus dem Jahr 2013 basiert. Somit wurde durch die DB Netz AG eine Neueinschätzung 
der voraussichtlichen Kostenmasse durch die Aktualisierung der Entwurfsplanung veranlasst. In 
dem Zuge wurden auch ehebliche technische Verbesserungen am Trogbauwerk sowie 
Umsetzungen von Prüfauflagen des Eisenbahn-Bundesamtes u.a. für Lärm und Grundwasser 
berücksichtigt. 
Nach Aussage der DB Netz AG betragen nunmehr die kreuzungsbedingten Kosten nach 
aktuellem Erkenntnisstand ca. 52.000.000 €, wovon ca. 17.500.000 € auf die Hansestadt 
Wismar als Straßenbaulastträger entfallen.



Finanzielle Auswirkungen:
Durch die erheblichen Kostenerhöhungen musste die Finanzierung der Investitionsmaßnahme 
„Eisenbahnüberführung - Kreuzungsmaßnahme Poeler Straße“ überarbeitet werden. Dazu wurde 
mit den Vertretern der verschiedenen Ministerien, welche die Hansestadt Wismar und deren 
Beteiligungen mit Fördermitteln unterstützen, Kontakt aufgenommen und mehrere Gespräche 
geführt. Im Ergebnis dessen stellt sich die vorgesehene Finanzierung der Maßnahme wie folgt 
dar:

netto brutto Kostenqu
ote

InnenM* WirtschaftsM* EnergieM* Gesamt

Hansestadt Wismar k. A. 9.706.256 55,56% 2.400.000 3.055.938 1.944.688 7.400.626 2.305.630

EVB 5.731.200 6.820.128 39,04% - 2.147.264 1.366.441 3.513.704 3.306.424

Stadtwerke 660.575 786.084 4,50% - 247.492 157.495 404.988 381.097

Seehafen 131.600 156.604 0,90% - 49.306 31.376 80.682 75.922

Summe k. A. 17.469.072 100,00% 2.400.000 5.500.000 3.500.000 11.400.000 6.069.072

Eigenanteile
Kostenplanung DB (Stand: 18.02.19) Förderung

Beteiligte

Der verbleibende Eigenanteil der Hansestadt Wismar beträgt damit 2.305.630 €. Dieser soll 
kreditfinanziert werden. Die Ermächtigungen der Rechtsaufsichtbehörde liegen dazu vor.

Finanzielle Auswirkungen (Alle Beträge in Euro):

Durch die Umsetzung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen voraussichtlich 
folgende finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt:

Keine finanziellen Auswirkungen
Finanzielle Auswirkungen gem. Ziffern 1 - 3

1. Finanzielle Auswirkungen für das laufende Haushaltsjahr
Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von
Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Einzahlung in Höhe von
Produktkonto /Teilhaushalt: Auszahlung in Höhe von

Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung
Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von
Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von



Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen für das laufende Haushaltsjahr (bei 
Bedarf): 

2. Finanzielle Auswirkungen für das Folgejahr / für Folgejahre 

Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von
Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: 54101.6816620 Einzahlung in Höhe von 7.400.626 €
Produktkonto /Teilhaushalt: 54101.7854200 Auszahlung in Höhe von 9.706.256 €

Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung
Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von
Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen für das Folgejahr/ für Folgejahre (bei 
Bedarf): 

3. Investitionsprogramm
Die Maßnahme ist keine Investition

X Die Maßnahme ist im Investitionsprogramm enthalten
Nr. 5410112121
Die Maßnahme ist eine neue Investition

4. Die Maßnahme ist:
neu
freiwillig

X eine Erweiterung
X Vorgeschrieben durch: Eisenbahnkreuzungsgesetz (EKrG)

Anlage/n:
1. Nachtrag zur Kreuzungsvereinbarung - Entwurf
Schreiben der DB Netz AG vom 19.02.2019

Der Bürgermeister

(Diese Vorlage wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.)

























Kreuzungsvereinbarung
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Anlage 1

Beseitigung der Bahnübergänge Bahn- km 0,729
Posten 123,124 und 125 im Bf. Wismar Poeler Straße

Strecke:

Wismar Bf. - Wismar Hafen [ Strecke 7367]

'I. Nachtrag zur Kreuzungsvereinbarung

Ersatzneubau einer Eisenbahnüberführung (EÜ)

Bahn- km O,729 Bf. Wismar

Inhalt zur Anlage 1

Begründung der Kostenerhöhung



Begründung zur Erhöhung der Kostenschätzung

Aus Gründen der Sicherheit und der Abwicklung des Verkehrs ist es erforderlich, die
Bahnübergänge der Posten 123, 124 und 125 aufzulassen und durch eine
Eisenbahnüberführung über die Poeler Straße zu ersetzen. Dazu wurde zwischen
den Kreuzungsbeteiligten als Maßnahme nach !3§ 3, 13 EKrG eine
Kreuzungsvereinbarung abgeschlossen. Diese Vereinbarung wurde vom der DB
Netz AG am 30.09.2014 und von der Hansestadt Wismar am 17.11.2015

unterzeichnet. Mit Prüfvermerk vom 27.01.2015 wurde die Kreuzungsvereinbarung
durch das EBA fachtechnisch und wirtschaftlich geprüft.
Mit Schreiben vom 12.02.2016 wurde dann diese Kreuzungsvereinbarung durch das
Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur mit einer
kreuzungsbedingten Kostenmasse von 22.650.000 € genehmigt.
Die Auflagen und Hinweise aus dem Prüfvermerk und der Genehmigung werden wir
bei der Baudurchführung berücksichtigen.

Für diese EKrG- Maßnahme liegt der DB Netz ÄG als Vorhabenträgerin seit dem
07.07.2017 ein Planfeststellungsbeschluss vom EBA mit dem Aktenzeichen
571ppü/005-2012#002 vor.

Um das eigentliche Hauptbauwerk mit einer Eisenbahnüberführung und beidseitig
angrenzenden Trogbauwerken errichten zu können, wurde im Mai 2018 mit den
erforderlichen Baufreiheitsmaßnahmen begonnen.
In einer 1. Bauphase mussten Gebäude abgerissen und die verbleibenden Gebäude
gesichert werden. Für diese Leistungen wurden in der Kreuzungsvereinbarung
Kosten in Höhe von 181.500,00 € für ,,Abbruchmaßnahmen Gebäude" und
692.193,76 € für ,,Sicherungsmaßnahmen Gebäude" geplant. Nach Ausschreibung,
Vergabe und Baudurchführung haben sich bis zum jetzigen Zeitpunkt Baukosten in
Höhe von 2.869.870,15 € ergeben.

Außerdem mussten in einem 1. Bauabschnitt (BA) die vorhandenen
Versorgungsleitungen aus dem Straßen- und Bahnbereich umverlegt werden.
In Abstimmung mit dem Vorhabensträger wurden diese Leistungen durch die
einzelnen Versorgungsunternehmen durchgeführt. Für die gesamten Leistungen
,,Leitungen Dritten" und nicht nur für den 1. BA hatten wir Kosten in Höhe von
1.929.800,00 € geplant. Nach Ausschreibung, Vergabe und Baudurchführung haben
sich bis zum jetzigen Zeijpunkt Baukosten in Höhe von 6.391.775,00 ergeben.

Aus diesen ersten Vergaben ist ersichtlich, dass sich die aktuellen Baupreise
erheblich von den geplanten voraussichtlichen Baukosten erhöht haben.
Die ,,Zusammenstellung der voraussichtlichen Kosten" wurde aus Grundlage der
Kostenplanung mit den aktuellen Baukosten aus dem Jahr 2011 erarbeitet.
Um das Kostenrisiko zu minimieren, wurden durch den Vorhabenträger die Kosten
der Entwurfsplanung in Bezug auf die aktuelle Baukostenentwicklung angepasst.

Außerdem ergaben sich aus dem Planfeststellungsbeschluss (siehe Auszug im
Anhang 1 ) noch Auflagen wie die Beistellung diverser Gutachter (Schall- und
Bodenschutz), weiterführende Entschädigungsregelungen (Baulärm,



Ersatzwohnraum, Parkausweichflächen, Umsatzausfälle usw.) zur Entwurfsplanung,
die so in der Kostenplanung nicht berücksichtigt werden konnten.

Durch das Straßenbauamt Schwerin als zuständige beauftragte Prüfbehörde wurden
notwendige Forderungen zur konstruktiven wasserdichten Gestaltung des
Trogbauwerkes im Bereich der neuen Straßenverkehrsanlagen aufgemacht. Die
ursprüngliche Planung sah die Herstellung des Trogbauwerks einschalig mit
Schlitzwänden vor. Diese können konstruktions- und bautechnologisch bedingt nicht
wasserdicht hergestellt werden. Durch die baufachliche Stellungnahme des SBA
Schwerin (siehe Anhang 2) wurde jedoch auf Grund der hohen Grundwasserstände
eine wasserdichte Ausführung gefordert. Diese Forderung wird nun durch eine
zweischalige Bauweise mit Herstellung einer wasserdichten, inneren WU-
Betonschale realisiert. Daraus ergeben sich keine grundlegenden Änderungen an
der technischen Lösung für diese EKrG- Maßnahme. Aus einer Abstimmung mit dem
EBA zu diesen Änderungen ergab sich keine Notwendigkeit einer planrechtlichen
Anderung.

Weitere technische Änderungen haben sich nicht ergeben. Es werden wie geplant
die kreuzungsbedingten notwendigen Änderungen an den Eisenbahn- und
Straßenanlagen, wie in der Kreuzungsvereinbarung dargestellt, umgesetzt.

Aus diesen genannten Gründen ist ein 1. Nachtrag zur Kreuzungsvereinbarung
erforderlich.

Dafür wurde die ,,Kostenplanung" sowie die ,,Zusammenstellung
voraussichtlichen Kosten" überarbeitet.

der

Die Änderungen der nicht kreuzungsbedingten Kosten dieser EKrG- Maßnahme
wurden in dieser Kostenplanung ebenfalls berücksichtigt. Wie vereinbart werden
diese Kosten von der DB Netz AG bzw. von der Hansestadt Wismar getragen.

Aus der ,,Zusammenstellung der voraussichtlichen Kosten" erhöhen sich die
kreuzungsbedingten Kosten gegenüber den genehmigten kreuzungsbedingten
Kosten der Kreuzungsvereinbarung von 23.304.019,04 € um 27.926.048,47 € auf
51.230.067,51 € (einschließlich Verwaltungskosten und Umsatzsteuer).

Daraus ergibt sich für das Kostendrittel der Straßenbaulastträger und des Bundes
jeweils eine Erhöhung der kreuzungsbedingten Kosten von 7.768.006,35 € um
9.308.682,82 € auf 17.076.689,17 €.

Durch die Hansestadt Wismar bzw. die DB Netz AG kann das entstandene
Kostenrisiko für die Ausschreibung und Vergabe nicht übernommen werden.
Für die gesicherte Finanzierung der gesamten EKrG- Maßnahme, muss auch
das Bundesdrittel durch einen genehmigten 1. Nachtrag zur
Kreuzungsvereinbarung vorliegen.



Nach Baufortschritt (bis 05/2019) wurde von der DB Netz AG der Hansestadt Wismar
zwei Abschlagsrechnungen mit einer Gesamthöhe von 991.268,88 € (brutto) in
Rechnung gestellt, die von ihr ausgeglichen wurden.

Nach Baufortschritt (bis 05/2019) wurden von der DB Netz AG dem Bund (über SBA
Schwerin) zwei Abschlagsrechnungen mit einer Gesamthöhe von 991.268,88 €
(brutto) in Rechnung gestellt, die von ihm ausgeglichen wurden.

Den Finanzierungsplan haben wir entsprechend angepasst.

Zur EKrG- Ersatzmaßnahme folgender Sachstand zur Information:

Es liegt ein Planfeststellungsbeschluss (Az: 571ppü/005-2012#002) vom
Eisenbahn-Bundesamt vor.

Die unterschriebene und genehmigte Kreuzungsvereinbarung liegt vor.
Es wurde 2018 mit Baudurchführung begonnen. (Baufreiheitsmaßnahmen,
Umverlegung von Versorgungsleitungen)
Es wird ein genehmigter Nachtrag zur Kreuzungsvereinbarung erforderlich.
Die Ausschreibung/Vergabe für das neue Kreuzungsbauwerk ist 10/2019 geplant
Von 05/2020 bis 10/2021 ist die Baudurchführung geplant (Sperrpausen,
abgestimmte Einschränkungen für den Seehafen, Straßenvollsperrungen)
Restleistungen 2022
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Anlage 2

Beseitigung der Bahnübergänge Bahn- km 0,729
Posten 123,124 und 125 im Bf. Wismar Poeler Straße

Strecke:

Wismar Bf. - Wismar Hafen [ Strecke 7367]

1. Nachtrag zur Kreuzungsvereinbarung

Ersatzneiföau einer Fisenbahnüberführung (EÜ)

Bahn- km 0,729 Bf. Wismar

Inhalt zur Anlage 2

Bauzeiten- und Finanzierungsplan
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Kreuzungsvereinbarung
BÜ 0,729 Bf. Wismar 1. NT

Anlage 3

Beseitigung der Bahnübergänge Bahn- km 0,729
Posten 123,124 und 125 im Bf. Wismar Poeler Straße

Strecke:

Wismar Bf. - Wismar Hafen [Strecke 7367]

1. Nachtrag zur Kreuzungsvereinbarung

Ersatzneubau einer Fisenbahnüberführung (EÜ)

Bahn- km 0,729 Bf. Wismar

Inhalt zur Anlage 3

Kostenplanung
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Kreuzungsvereinbarung
BÜ 0,729 Bf. Wismar 1. NT

Anlage 4

Beseitigung der Bahnübergänge Bahn- km 0,729
Posten 123,124 und 125 im Bf. Wismar Poeler Straße

Strecke:

Wismar Bf. - Wismar Hafen [Strecke 7367]

1. Nachtrag zur Kreuzungsvereinbarung

Ersatzneubau einer Eisenbahnüberführung (EÜ)

Bahn- km 0,729 Bf. Wismar

Inhalt zur Anlage 4

Zusammenstellung der voraussichtlichen Kosten
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[? NETZE
[3 Zusammenstellung der voraiissichtlichen Kosten

€ Zusammenstellung der endgültigen Kosten

Kurz-

bezeich-

nung:

1. Nachtrag zur Kreuzungsmaßnahme BÜ Bahn- km O,729 Wismar, Poelerstraße

Grund-

lagen der
Kos}en-

berech-

nung

Maßnahme nach §13

in der Rechtsfolge des E)f 3 7
EKrV und Schreiben von BMV und EBA

- vom 3ü.ü3.71 - StB 2/E 1/2/6-Lkb-2023 Vms 71 - (Umsatz- und Selbstverbrauchs(euer)'
- vüm ü2.01.74 - S(B 2/E 1/6/78.11.ü0/2042 Vms 73 -1
- vom 12.ü2.75 - S(B 2/78.1ü./2005 B 75 - (Umsatzsteuer Staatsdrittel)1
- vom ü5.ü4.93 - StB 17/78.1ü/3 Va 93 - (Umsatzsieuer Staatsdrittel) - Außer Krafi!

- vom 15.07.93 - StB 17/78.10.2ü/14 Va 93 - (Umsatzsteuer Staatsdrittel)1
- vüm 21.12.99 - EBA 4.13ü Fvw - (Einführung Leistungskatalog)2
- vom 10.ü6.2ül0 - StB 15/7174.2/5-07/1220977 - (Einführung DISPO-KOSA)2
- vom ü2.ü5.2ül3 - StB 15/7174.2/5-18/1943869 - (Umsatzsteuer Staatsdrittel)
' Mit dem ARS vom 02.05.2ül4 veylieyen die Hinweise zur USt im Zusammenhang mit Maßnahmen
nach §§ 3, 13 EKrG in den wei«eteii Schteiben ihte Gültigkeit, so{em diese im Widerspiuch zu dey
neuen Rech(sprechung stehen.

' Siehe hierzu insbesondere Punkt A 1.

EKTG sie}xAlixkxinC

EKrG

Abschnitt A

Berechnung der Gesamtkosten ohne Berücksichtigung der Umsatzsteuer
(= Kosten dei nach dey Kreuzungsvereinbarung durchzufümenden Maßnahmen)

Hinweis: Bei "Zusammeristellung der voraussich(lichen Kosien" sind nur die am Rand mit '

gekennzeichne}en Posi(ionen auszufüllen.

Al Nettokosten, die der DB N6(z A(i bei den von ihr nach
der Kreuzungsvereinbarung durchzuführenden Maßnahmen entstehen
(von dey DB Ne(z AG zu verausgabende Ne}}oküs(en ohne Umsa}z-/Vürs}euer)

A 1.O Nettokosten der DB Netz AG aus Leistungen bis 31.12.99
(en}sprechend gesonder}em Nachweis / nur bei Endabrechnung)

r 'Ö'?

A 1.1 Grunderwerbskosten gem. E) 3 der 1. EKrV

A 1.1.1 Aufwendungen im Zusammenhang mit dem Erwerb
von Grundstücken oder Rechten gem. § 3 Abs. 1 Nr. 1 der 1. EKrV r ?

A 1.1.2 Entschädigung für die durch die Kreuzung bedingten Wert-
minderungen fremder Grundstücke gem. § 3 Abs. 1 Nr. 2 der 1. EKrV [ o,öni)

A 1.1.3 Verkehrswert der schon im Eigentum der DB Netz AG befindlichen Grundstücke
oder ihrer Rechte, soweit sie nicht zum Verkehrsweg des nach § 4 EKrG

Duldungspflichtigen gehören gem. § 3 Abs. 2 der 1. EKrV [ ü,00 cj

Summe der Grunderwerbskosten (A 1.1) r ?o

Fachautor: I.NFF4, Klaus Klein
Tel.: (069) 265 31192 - intern: (955) Gültig ab: 01.12.2014
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A 1.2 Baukosten gem. § 4 der 1. EKrV

A 1.2.1 Leistungen der DB Netz AG

A 1.2.1.1 Fertigungsleistungen der DB Netz AG gem. § 4 Abs. 2 der 1. EKrV 1
bis 30.ü6.2ül0 Leis(ungsgruppen 1 und 3 des Leisfüngska(alogs

ab 01.ü7.2ülü FAT lxxx und 3xxx mi( DISPO-Kosa

A 1.2.1.2 Materialkosten gem. § 4 Abs. 3 der 1. EKrV

A 1.2.1.2.1 Ma!erial aus Lager der DB Ne(z AG (Marktpreis)

A z.2.ü.2.2 Ma(erial aus Direk}bezug der DB Ne}z AG (Mark(preis)

A 1.2.1.2.3 Rückgewinn

Summe der Materialkosten (A 1.2.1.2)

A 1.2.1.3 Einsatz gyößerer Gerä(e der DB Neiz AG gem. § 4 Abs. 2 der 1. EKrV 1
bis 3ü.ü6.201ü Leis}ungsgruppe 4 Leis(ungska(alogs

ab ül.07.2ülO FAT 4xxx mi} DISPO-Kosa

Summe der Leistungen der DB Netz AG (A 1.2.1)
(A 1.2.1.1 + A 1.2.1.2 + A 1.2.1.3)

A 1,2,2 Unternehmerleistungen (Netto-Rechnungsbeträge der Unternehmer)

A 1,2,2,1 Transportkosten

A 1.2.2.2 übrige Unternehmerleistungen

Sunune der Unternehmerleistungen (A 1.2.2)

A 1.2.3 Betriebserschwerniskosten / Leistungsgruppe 5"

Summe der Baukosten (A 1.2)
(A 1.2.1 + A 1.2.2 + A 1.2.3 - A 1.2.4)

r
Fak}or

r
Fak}or

r i"

4
1,15 l

o,oq
1,05 l

abz.j

r

r

4

'?
0,00 €l

'?'

i"

r Q"

r i"
l 44.989.50A,29 cio

44.989.504,29 € '

r 'Öi'?'

44.989.504,29 € "
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[? NETZE

A 1.3 Verwaltungskosten gem. § 5 der 1. EKrV
(Grunderwerbsküs(en (A 1.1) + Baukos(en (A 1.2) ' ü,1) I 4.524.598,40 tia

A 1.4 Erlöse

A 1.4.1 Erlös aus der Veräußerung oder der Verkehrswert

der für die Kreuzung nicht oder nicht mehr benötigten

Grundstücke gem. § 3 Abs. 3 der 1. EKrV l 0,00 €i

A 1.4.2 Erlös aus der Verwertung oder der Wert der nicht mehr benötigten

Anlagen der Kreuzung gem. § 4 Abs. 5 der 1. EKrV [ 0,00 clo

Summe der Erlöse (A 1.4) [ ?o

Al Nettokosten der DB Netz AG bei Durchführung der in der
Kreuzungsvereinbarung vereinbarten Maßnahmen

Nettokosten DB Netz AG bis 31.12.99 (A 1.0)
Grunderwerbskosten (A 1.1)
Baukosten (A 1.2)
Verwaltungskosten (A 1.3)
Erlöse (A 1.4)

r

F
r

abzgl.i

Q"
256.479,68 «io

44.989.5ü4,29 € "

4.524.598,40 *:ia
?

Summe der Nettokosten, die der DB Netz AG bei der Durchführung der in
der Kreuzungsvereinbarung vereinbarten Maßnahmen entstehen (A 1)
(von der DB Ne(z AG zu verausgabende Gesamiküsien A 1.0 bis A 1.3) [ 49.770.582i36 € "

' Bewenungsbasis bis zum 3[).ü6.201ü ist dey Leistungska(alog EKrG{GVFG der DB AG mi( }olgenden Leistungsgruppen:

1. Leistungen dei Instandhaltung l Erstellung }ü} Infras(tukiur (inkl. Personal, Geiäte bis 50 TEUR AHK, Energie ...)

3. Belörderungs-, Transpoit- und Umschlagleis(ungen (Lotsen Rangierer, Trieb}ahrzeug}üher dey DB Ne(z AG)

4. Einsa}z von Mobilien (z.B. Nebenlamzeuge. Kräne. Bagger, Lkw, Baumaschinen. Hil}sbrücken mit AHK > 50 TEuR)

' Bewenungsbasis ab Ol.Cl7.20lü sind die dispositiven Kos}ensäize (DISPO-KOSA) dei DB AG lüy die entsprechenden Feriigungs-
und Arbeitsar(en(FAT)-fü. (Scmeiben BMVBS vom iü.oe.zoiü sis xslisu.gs-oylsnogm:

lxxx Leis(ungen der Instandhaltung l Eistellung lür Inlrastrukiur (inkl. Personal, Geräte bis 50 TEuR AHK, Energie ...)

3xxx Beiördeiungs-, Tianspori- und Umschlagleisfungen (Loisen Rangieyey, Trieblahtzeug(iihey dey DB Netz AG)

4xxx Einsaiz von Mobilien (z.B. Neberdahyzeuge, Kiäne. Bagger, Lkw, Baumaschinen, Hil}sbrücken mit AHK > 50 TEUR)

Fachautor: I.NFF4, Klaus Klein
Tel.: (069) 265 31192 - intern: (955) Gültig ab: ül.12.2014
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A2 Bruttokosten, die dem Straßenbaulastträger bei den von ihm nach

der Kreuzungsvereinbarung durchzuführenden Maßnahmen entstehen
(vom S(raßenbaulas(}räger zu verausgabende Bru((okos(en inkl. e«waiBer Umsa(zs(euer)

Grunderwerbskosten gem. § 3 der 1. EKrV

A 2.1.1 Aufwendungen im Zusammenhang mit dem Erwerb
von Grundstücken oder Rechten gem. !3 3 Abs. 1 Nr. 1 der 1. EKrV

A 2.1

t o,oo ci

A 2.1.2 Entschädigung für die durch die Kreuzung bedingten Wert-

minderungen fremder Grundstücke gem. § 3 Abs. 1 Nr. 2 der 1. EKrV [ o,oq

A 2.1.3 Verkehrswert der schon im Eigentum des Straßenbaulastträger befindlichen Grund-
stücke oder ihrer Rechte, soweit sie nicht zum Verkehrsweg des nach § 4 EKrG

Duldungspflichtigen gehören gem. E) 3 Abs. 2 der 1. EKrV l o;oocl

Summe der Grunderwerbskostett (A 2.1) [ 'ö?o

Fachautor: I.NFF4, Klaus Klein
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?A 2.2 Baukosten gem. § 4 der 1. EKrV

A 2,2,1 L(iistungen des Straßenbaulastträgers

A 2.2.1.1 Fertigungsleistungen des Straßenbaulas((rägers gem. E14 Abs. 2 der 1. EKrV

A 2.2.1.2 Materialkosten gem. § 4 Abs. 3 der 1. EKrV

A 2.2.1.2.1 Ma}erial aus Lager (Mark}preis)

A 2.2.1.2.2 Ma(erial aus Direk(bezug (Mark(preis)

A 2.2.1.2.3 Rückgewinn

Summe der Materialkosten (A 2.2.1.2)

A 2.2.1.3 Einsatz größerer Geräte des Straßenbaulastträgers gem. § 4 Abs. 2 der 1. EKrV

Sumrne der Leistungen des Straßenbaulastträgers (A 2.2.1)

(A 2.2.1.1 + A 2.2.1.2 + A 2.2.1.3)

A 2.2.2 Unternehmerleistungen (Bmt(o-Rechnungsbeträge der Uniernehmer)

A 2.2.2.1 Transportkosten
A 2.2.2.2 übrige Unternehmetleistungen

Summe der Unternehmerleistungen (A 2.2.2)

A 2.2.3 Betriebserschwerniskosten

Summe der Baukosten (A 2.2)
(A 2.2.1 + A 2.2.2 + A 2.2.3 - A 2.2.4)

r
Fak}or

r
Fakloy

'Öl'?

'Ö??
1,05 l

abz.j

[

r

r

I

r
r

r

r

r

i'

l

q
o,oo q

l'

4'

'?'

q"
ü,00 €l"

'?'

4'

?o
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A 2.3 Verwaltungskosten gem. § 5 der 1. EKrV

Grunderwerbskos}en (A 2.1) + Baukos}en (A 2.2) ' ü,1)

A 2,4 Erlöse

A 2.4.1 Erlös aus der Veräußerung oder der Verkehrswert

der für die Kreuzung nicht oder nicht mehr benötigten

Grundstücke gem. § 3 Abs. 3 der 1. EKrV

A 2.4.2 Erlös aus der Verwertung oder der Wert der nicht mehr benötigten

Anlagen der Kreuzung gem. § 4 Abs. 5 der 1. EKrV r

Summe der Erlöse (A 2.4) [

Bruttokosten des Straßenbaulastträgers bei Durchführung der in der
Kreuzungsvereinbarung vereinbarten Maßnahmen

Grunderwerbskosten (A 2.1) r
Baukosten (A 2.2) l
Verwaltungskosten (A 2.3) [
Erlöse (A 2.4) abzgl.i

Bruttokosten, die dem Straßenbaulastträger bei den von ihm nach
der Kreuzungsvereinbarung durchzuführenden Maßnahmen
entstehen (A2) (= Kosten inkl. etwaiger Umsatzsteuer)
(A 2.1 + A 2.2 + A 2.3 - A 2.4)

r ?o

r Q

'?"

?o

A2

ü,00 tio
?o
o,oo clo
?

F ?o

A3 Gesamtkosten (= kreuzungsbedingte + nicht-kreuzungsbedingte Kosten)

Nettokosten, die der DB Netz AG bei der Durchführung der
Baumaßnahme entstehen (A 1)

Bruttokosten, die dem Straßenbaulastträger bei der
Durchführung der Baumaßnahme entstehen (A 2)

Gesamtkosten (A 3 = Al + A 2)

49.770.582,36 €

r Q

49.77[).582,36 €

Fachautor: I.NFF4, Klaus Klein
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B 1.1

B 1.2

B2

B 2.1

B 2.2

B3

B 3.1

B 3.2

Abschnitt B

Aufteilung der Gesamtkosten

Aufteilung der Gesamtkosten «A31

in

kr6uzungsbedingte Kosten
und

nicht-kreuzungsbedingte Kosten

Aufteilung der kreuzungsbedingten Kosten
(B 1.1)

in

der DB Netz AG entstehende Kosten

(= aulgrund der Baudurchführung zu verausgabende Kos}en)

und

dem Straßenbaulastträger entstehende Kosten
(= au}grund dey Baudurchführung zu verausgabende Kos}en)

Aufteilung der niCht-kreuZungSbedingten Kosten
(B 1.2)
in

der DB Netz AG entstehende Kosten

(= aufgrund der Baudurchführung zu verausgabende Kos(en)
und

dem Straßenbaulastträger entstehende Kosten
(= aufgrund der Baudurchfühmng zu verausgabende Kos}en)

49.770.582,36 €

48.178.746,88 €

1.591.835,49 €

/i8.l78.746,88 €

48,178.746,88 €

r ?

r ?

r ?

r ?
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Abschnitt C

Kostentragung der kreuzungsbedingten und nicht kreuzungsbedingten Kosten

Kostentraguüg der kreuzungsbedingten Kosten (B 1.1)

Die DB Neiz AG, der Straßenbaulasmäger und ggf. der Bund tragen von

kreuzungsbedingten Kos(en K (B 1.1) den Anteil ( x K (t=Kostenteilungsschlüssel)

in Bruchform ist Kostenteilungsschlüssel t

r)as Zmreffende birre ankreuzen.

C 1.1

C 1.2

C 1.3

C2

C 2.1

C 2.2

Kostenverteilung nach:i
DB l
t "i
S(I '
l :l

tB ,,l

Demnach träg( von den kreuzungsbedingten Kos(en (B 1.1)

die DB Netz AG

der Straßenbaulastträger
der Bund

Kostentragung der nicht kreuzungsbedingten Kosten (B 1,21

Von den nicht kreuzungsbedingten Kosten (B 1.2) trägt

die DB Netz AG

der Straßenbaulastträger

48.178.746,88 €

r ?

Fachautor: I.NFF4, Klaus Klein
Tel.: (069) 265 31192 - intern: (955) Gültig ab: 01.12.2014

N

Kostentragung
gemäß EKrG

DB Netz AG l Straßenbau-

lastträger
Bund

DB
t

Str
t

B
t

o § 11 Abs. 1" tl DB
1-t o

O § 11 Abs. 2 1/2 1/2 o

O § 12 Nr. lt) 1
t

DB
1-t o

O q 12 Nr. 2' 1
t

DB
1-t o

@ §13 1/3 1/3 1/3

O § 14a" 1
t

DB
1-t o

§13

33,33%

33,33%

33,33%

16.059.582,29 €
16.059.582,29 €
16.059.582,29 €

1.447.075,49 €
144.760,00 €
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Abschnitt D

Berechnung der Ablösungsbeträge gem. § 15 EKrG
unter Beachtung Ablösungsrichtlinien 1980 bzw. der ABBV und der RiL zur ABBV1

' Die ABBV gil} küt alle Kreuzungsmaßnahmen, die ab den ü2J]7.20lü abgeschlossen wurden. Dieser Abschnit( kann bei der Zusammenstellung
dey voraussichtlichen Kosten nur ausgefüllt werden, wetin dey SBL bereii ist, in dey KV einen vorläu}igen Ablösungsbeirag zu vereinbaren.

Dl Ablösungsbeträge bei Maßnahmen nach 4 11 AJ@?5, 1 EK3aG

D 1.1

D 1.2

D 1.3

D 1.4

Kapitalisierte Erhaltungskosten der geänderten Kreuzung (En)
Kapi(alisier(e Erneuerungskosten der geänderten Kreuzung (E:)
Kapi(alisierte Un(erhaltungskosten der geänder(en Kreuzung (En')
Kapitalisierte Beiriebskosten der geänderten Kreuzung (EnB)

@Ein Ablösunqsbetrag is( nich( zu zahlen.

0Die DB Netz AG zahli an den Straßenbaulastträger den Ablösungsbetrag.

gDie oti Netz AG erhäl( vom Straßenbaulastträger den Ablösungsbetrag.
Das ZuLreffende bme ankreuzen.

D2 Ablösungsbeträge bei Maßüahmen nach 4 12 EKrG

D 2.1

D 2.1.1

D 2.1.2

D 2.1.3

Kapitalisierte Erhaltungskosten der vorhandenen Kreuzung (Eg)
Kapitalisierte Erneuerungskos(en der vorhandenen Kreuzung (Eaa)
Kapitalisierte Unterhal(ungskosten der vorhandenen Kreuzung (Ea')
Kapitalisier(e Be(riebskos(en der vorhandenen Kreuzung (EaB)

D 2.2

D 2.2.1

D 2.2.2

D 2.2.3

Kapitalisierte Erhaltungskosten der geänderten Kreuzung (En)
Kapiialisierte Erneuerungskosten der geänderten Kreuzung (E:)
Kapitalisierte Unterhal}ungskosten der geänder(en Kreuzung (En')
Kapitalisierte Be(riebskos(en der geänderten Kreuzung (EnB)

D2 Ablösuügsbetrag
E = E, - Ea; (En - Ea > 0); Erhaltungsmehrkosten
E = Ea - En; (Ea - En > 0); Vorteil

@Ein Ablösungsbetrag isi nicht zu zahlen.

go:e DB Netz AG zahl} an den Straßenbaulastträgei den Ablösungsbetrag.

gDie DB Netz AG erhäli vom Straßenbaulastträger den Ablösungsbetrag.

Das Zulreffende biLle ankreuzen.

D3 Aufteilung des Ablösungsbetrages bei Maßnahmen nach 4 12 Nr, 2 EKrG

EDB ?? tDB * E r ?

ESBL , (i?t[)B) * E r '?

(FB = Kostenteilungsschlüssel gem. Abschnitt C 1 [ l

@Ein Ablösungsbetrag ist nicht zu zahlen.

go:e oB Netz AG zahlt an den Straßenbaulastträger den Abkjsungsbetrag.

gDie DB Netz AG erhält vom Straßenbaulastträger den Ablösungsbetrag.

Das Zulreffende bjtLe ankreuzen.

Fachautor: I.NFF4, Klaus Klein
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N

0,0ü €
0,00 €
0,00 €

0,00 €

ü,üCl €

0,00 €
0,00 €
0,00 €

[1,00 €

0,00 €

[1,OC) €
0,00 €

ü,00 €

0,00 €
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El

El

E2

Abschnitt E

Berechnung der von der DB Netz AG für die kreuzungsbedingten Maßnahmen
an den Fiskus abzuführenden Umsatzsteuer

Berechüutig des Ausgleichsbetrages
(= Dillerenz zwischen den dey EB Ne}z AG im Zuge der Kreuzungsmaßnahme
en(s(ehenden Kos}en und den vün ihr zu }ragenden Kos(en)

Der DB Netz AG ents(ehende kreuzungsbedingte Kosten (B 2.1)

Von DB Netz AG zu tragende kreuzungsbedingte Kosten (C 1.1)

Vom Staat zu tragender Anteil an den der DB Netz AG
entstehenden kreuzungsbedingten Kosten bei Maßnahmen nach
§§ 3/13 EKrG (1/3 von B 2.1)

Ablösungsbe(räge gemäß El 15 EKrG (D)
Die DB Neiz AG erhäli einen Ablösungsbetrag: +
Die DB Netz AG zahlt einen Ablösungsbetrag: -

Ausgleichsbetrag

Versteuerung des Ausgleichsbetrage?s

a) Falls dey Ausgleichsbetrag positiv ist, ist dieser Ausgleichsbetrag zu versteuern.

b) Falls der Ausgleichsbetrag negativ ist, ist der zu versteuernde Betrag Null.

Der zu versteuernde Ausgleichsbetrai (AUs') beläuft sich deshalb auf 16.059.582,29 €

Berechung der auf der Grundlage des Ausgleichsbetrages von der DB Netz AG
an den Fiskus abzuführenden kreuzungsbedingten Umsatzsteuer (USt)

USt =. u " AUs' (u = Umsatzsteuersa(z) [ 19,00% 3.051.320,64 €

Die kreuzungsbedingte Umsatzsteuer zählt in voller Höhe zu den kreuzungsbedingten

Kosten clör DB Netz AG. Diese sind anteilig von den Kostentragungspflichtigen zu tragenl

zzgl.( Cl,00 €I
abz.l ?

16.059.582,29 €

ffl 48.178.746,88 €I

abz. 16.059.582,29 €

abz. 16.059.582,29 €

E3

E 3.1

E 3.2

E 3.3

Berechnung der Kostentragung der kre?uzungshefüngjen Umsatzstmier

U" = ( " US( (t = Kostemeilungsschlüssel C 1)

die DB Netz AG

der Straßenbaulastträger
der Bund

r

I
I

'?
3 3 , 3 3 -% ' I
J

Q
1.ül7.106,88 *:i
?
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Fl

Fl

F2

Abschnitt F

Berechnung der von der DB Netz AG für die nicht kreuzungsbedingten Maßnahmen
an den Fiskus abzuführenden Umsatzsteuer

Berechnung des ausgieichsbeirages
(= Differenz zwischen den der DB Ne(z AG im Zuge det Kreuzungsmaßnahme '

en(s!ehenden Kosten und den von im zu (ragenden Kosien)

Der DB Ne(z AG entstehende nicht kreuzungsbedingte Kosten (B 3.1)

Von DB Netz AG zu iragende nicht kreuzungsbedingte Kosten
(C2.1)

Ausgleichsbetrag

Versteuerung des Ausgleichsbeürages
(analog E 2)

Der zu versteuernde Ausgleichsbetrag (A nkbuS' ) beläuft sich auf

1.447.075,49 €

abz.l 1.447.075,49 €r ]
r ?

r ?

Berechung der auf der Grundlage des Ausgleichsbetrages von der DB Netz AG
an den Fiskus abzuführenden und vom Straßenbaulaststräger allein zu
tragenden nicht kreuzungsbedingten Umsatzsteuer (USt)

USt = u ' AU nkbS' (u = Umsaizs(euersatz) [ J ?

Fachautor: I.NFF4, Klaus Klein
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Gl

G2

G2

G4

G5

Abschnitt G

Gesamtkosten der nach der Kreuzungsvereinbarung
durchzuführenden Maßnahmen einschließlich Umsatzsteuer

l
i
«

«
i
«
«

«
i
«

i

«
«

gAblösungsbeträge gernäß § 15 EKrG wurden ermitteR (Abschnitt D) in Höhe vünj ?

gaer DB Netz AG vom Straßenbaulastträger
Sie vven:leri

gelem Straßenbaulastträger von der DB Netz AG
abgelöst

Das Zukeffende bme ankreuzen. in Höhe vonl 0,00 ci

z Sie vverden nicht abgelöst, weil sie dem erhaltungspflichtigen Kreuzungsbeteiligten selbst
' entstehen.

Das Zukeffende Mte ankreuzen.

aufgestellt: Schwerin, 23.ü4.2019

Ort, Datum

I.NP-0-M-G (E )

?Abteilung

gez. Schubring

'?Umerscmm?

Fachautor: I.NFF4, Klaus Klein
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[UU]

V@n d6r DB N(itz AG zu tragende Gesamtkosten:

C 1.1 kreuzungsbedingte Gesamtküsten

E 3.1 kreuzungsbedingte Umsatzsteuer

16.059.582,29
17.076.689,17 €

1.017.1[)6,88

C 2.1 nicht kreuzungsbedingte Kosten 1.A47.07S,49 1.447.ü75,49 €

Summe: 18.523.764,66 €

Vom Straßenbaulastträger Zu tragend'eGesamtkosten: -' -' '

C 1.2 kreuzungsbedingte Gesamtküsten

E 3.2 kreuzungsbedingte Umsatzsteuer

16.ü59.582,29
17.ü76.689,17 €

1.ül7.106,88

C 2.2 nich( kreuzungsbedingte Kosten

F 2 nicht kreuzungsbedingte Umsatzsteuer

144.76Cl,00
144.76ü,00 €

ü,00

Summe: 17.221.449,17 €

Vom Bund zu tragende Gesamtkosten:

C 1.3 kreuzungsbedingte Gesamtküsten

E 3.3 kreuzungsbedingte Umsa(zsteuer

16.059.582,29
17.Cl76.689,17 €

1.ül7.1ü6,88

Summe: 17.076.689,17 €

Gesamtkosten der Maßnahme

C 1.1-3 kreuzungsbedingte Gesam(küsten

E 3.1-3 kreuzungsbedingte Umsatzsteuer

48.178.746,88

51.230.067,51 €
3.ü51.32ü,64

C 2.1-2 nicht kreuzung5bedingte Kosten

F 2 nicm kreuzungsbedingte Umsatzsteuer

1.591.835.49
1.591.835,49 €

o,oo

Summe: 52.821.903,00 €
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